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Was ist der Landschaftspflegeverband? 
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LEADER-Region „Göttinger Land“  
 

 

 

 

Das Projekt „Blühende Wegränder & Feldsäume“ 

LEADER-Region „Göttinger Land“/ EU-Förderphase 2014 – 2020 
Handlungsfeld 3: Land- und Forstwirtschaft & Naturschutz 
 

• Start im Mai 2017, Laufzeit 3 Jahre 

• Förderung: 80% LEADER, 20 % Landkreis-Ersatzgelder 

• 0,5 Personalstelle Sinja Zieger  
+ 0,1 LPV (Projektleitung Klaus König) 
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Quelle: NLWKN 

Das Projekt „Blühende Wegränder & Feldsäume“ 

Ziel: Naturschutzpotentiale der Wegränder & Feldsäume durch 
optimierte Pflege besser ausschöpfen 

 
Methoden: 

• Freiwilligkeit und Motivation der Beteiligten! 
Zurückgewinnung der Wegränder bewusst nicht im Fokus  

• Sensibilisierungskampagne und Einzelberatung 

• Entwicklung standortangepasster Pflegekonzepte 

• Umsetzung in mindestens drei Beispielgebieten 

• Aufzeigen und Erprobung von Verwertungsmöglichkeiten 
in der Region (z.B. Biogas, Kompost, Viehfutter) 

Besonderheit im Landkreis Göttingen: 
2/3 der Wegeparzellen Privateigentum (Feldmarkgenossenschaften)  
1/3 kommunale Feldwege 
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• Erfassung des Ist-Zustandes der Wegränder im Landkreis 
Göttingen (Momentaufnahmen) 
 
 
 
 
 
 

• Infoveranstaltung für Regionalbeauftragte für Naturschutz 
des Landkreises Göttingen 
 
 
 
 
 

• Treffen mit Vertretern des Landvolkes Göttingen 
und Vorstellung des Projektes 

 

Was bisher geschah 
2017 

Juni-September 
 
 
 
 
 
 
 
November 
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Januar - 
April 
 

• Vorträge auf Mitgliederversammlungen mehrerer 
Feldmarkgenossenschaften und auch im LK Northeim 

• Organisation von zwei öffentlichen Infoveranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was bisher geschah 

Dezember 
 

• Schriftliche Information aller Feldmarkvorsitzenden im Landkreis 
über das Projekt und Angebot zur Beratung 

2017 

2018 
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• Versuche mit Saatgutmischung auf abgeschobenen Wegrändern 

 

 Sehr teuer (Regiosaatgut 1000-2000€/ha) 

 Etablierung schwierig (extreme Trockenheit) 

 Vergleich mit Referenzflächen: durch Abschieben  
allein keimen viele Arten wieder (z. T. 40 Arten!) 

 

 

• Starke Kritik an den Saatgutmischungen seitens der UNB:  

 Enthalten nicht-standortgerechte Arten und Arten der Rote-Liste 

 Einzugsgebiete zu groß (nicht „regional“) 

 Arten müssen auf Populationsebene unterschieden werden 

 Gefahr: Verdrängung von Sub-populationen, Einkreuzung von 
Eigenschaften, Auszuchtdepression (z. B. Wegzüchten von Dormanz) 

 

Forderung: entweder Selbstbegrünung (lange Dormanz!)  
oder Mahdgutübertragung 

 

Was bisher geschah 
2018 
Mai - Juni 
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• Momentaufnahmen und Pflanzenkartierung in verschiedenen Teilen 
des Landkreises und Auswahl der drei Beispielgebiete 

• Erste öffentliche Exkursion zu einem der Beispielgebiete 

 

 

 

 

 

 

• Zweite öffentliche Exkursion in Beispiegebiet Adelebsen 

 

 

 

 

 

 

Was bisher geschah 
2018 
Juli 

 

 

 

 

 

 
 

 

August 
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Argumente für Landwirte 

• Traditionell: Nutzung der Wegränder als zusätzliche 
Futterquelle 

• Lebensraum für Nützlinge (Bestäubung und 
ökologische Schädlingsbekämpfung) 

 

 

 

• Rückzugsraum und Nahrungsquelle für Vögel, 
Kleintiere und Jagdwild 

• Aufwertung des Landschaftsbildes 

• Imagegewinn für Landwirtschaft 

 
NLWKN 
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Strukturvielfalt erhöhen - weniger ist mehr!  
 

• Maximal 1x pro Jahr mulchen, teilw. nur alle 2 - 3 Jahre 

• Abschnittweise arbeiten (räumlich und zeitlich) 

• Schnitthöhe von mind. 10cm und langsam fahren 
 

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! 
 

• Langfristiges Ziel: Mahdgut abtragen (dann schon im Mai/Juni) 

 

 

Maßnahmen für bunte Wegränder 

Nur eine Wegseite gemäht Halbseitig gemähter Saum 

LPV ProSaum 
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Wie geht es weiter? 

• Weiterhin Beratungsangebot für Feldmarken und öffentliche 
Infoveranstaltungen 

• Begleitung der Beispielgebiete und Beobachtung der Effekte der 
veränderten Pflege 
 

Fokus 2019 & 2020: 
• Recherche und Versuche zu geeigneter Mahdtechnik (Agrartechnik 

Uni Göttingen, Firma „Ökologisch Mähen“)  
• Erprobung von Verwertungsmöglichkeiten von Mahdgut 
• Entwicklung von Logistikkette, inkl. Kostenermittlung 

Verwertung in Biogasanlage Kompostierung Spezialtechnik 
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Presse 

Göttinger Tageblatt 2. November 2017 

HNA 22. März 2018 

HNA 19. Juli 2018 
Land und Forst 10. 11.18 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 

Ende 


